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Garten-Theater 

Liebe statt Urteile: Gericht lädt zu Komödien 
ein 

 
Theater im Garten des Justizpalastes: immer auch ein idyllisches Erlebnis. Foto: red 

Das Gericht macht sein Gartentürchen auf: Auch in diesem Sommer lädt die Bayreuther Justiz zu 
zwei lauschigen Theaterabenden im Garten des Justizpalastes ein. Es ist bereits die dritte Auflage. 

2021 startete die Bayreuther Justiz mit Theaterveranstaltungen. Einmal, weil nach der erste Corona-Welle so gut wie gar 

nichts mehr los war und man der Kultur wieder auf die Sprünge helfen wollte. Zum anderen, um sich von einer anderen 

Seite zu präsentieren, sagt Judith Oltarjow-Funck, Richterin am Landgericht Bayreuth und Pressesprecherin. Es geht eben 

nicht immer nur um Verbrechen und Streit. Bisher waren die Plätze im lauschigen Garten immer gut besucht. 

In der dritten Auflage kommt wie in den bereits vergangenen Jahren der Fränkische Theatersommer. Gespielt wird in 

diesem Jahr Heinrich von Kleists „Amphitryon“ sowie das Singspiel „Mann und Frau“. 

 

https://www.kurier.de/inhalt.stv-chefredakteur-otto-lapp.6d8f7c84-7e00-459a-9421-44c13b449823.html


„Amphitryon“ spielt im alten Griechenland und ist im Grunde eine Verwechslungskomödie. Der Götter-Chef Zeus kommt als 

Ehemann von Thebens Fürstin Alkmene zu dieser und verbringt eine Nacht mit ihr. Der gehörnte Ehemann Amphitryon, der 

erst am nächsten bei seiner Frau auftaucht, fühlt sich – zu recht – betrogen. Auch sein Diener erlebt etwas Ähnliches, nur 

dass ihn ein anderer Gott Hörner aufgesetzt hat. Und so sind alle vor den Kopf gestoßen, weil die Götter mal wieder Unfug 

getrieben haben. Regie führt Jan Burdinsky. 

Um die schönste Nebensache der Welt geht’s auch im Singspiel „Mann und Frau“. Auch dort sind, wie kann es beim Thema 

Mann und Frau anders sein, auch Seitensprünge ein Thema. Allerdings hat der polnische Schriftsteller Aleksander Fredro die 

Handlung beim Adel angesiedelt. Zu seiner Zeit (1793 bis 1876) galt er als einer der bedeutendsten Komödienautoren seines 

Landes. 

Gespielt wird am Mittwoch, 26. Juli, sowie am Mittwoch, 2. August, jeweils um 19 Uhr. Karten gibt es 

unter theatersommer.de. 
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